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und der Bürgerschaft der beiden Städte
faktisch alle Eonkrolle über das

benimmt. Der Gouver-neu- r

unterzeichnete die Porlage itichi,

doch wurde dieselbe oline seine Unter-schris- t

zum Gesetz, Eine spätere Sjegio-laiu- r

wd es tiorbehalieu bleiben, diese

Gemallinaßregel wieder abjiischasien,

iür die Produzenten auf dem l'unde

nullt meia.et als für die tefäiä'Isleuie
und ,ib,,kalen i ter Stadt find tmei

das iistnl'ahiiwesen btiesiendc neue

(esetze von wriltragendster Pedeulltng.
Das eine ist d.is

w.lchcs im Großen und ganzen
mit der bekannten und vielbesprochenen
Newberii-Bil- l überciiisliinini, jedoch in

manchen Stucken von dieser abweicht,
Das lHcsetz setz! die Frachtpreise für die

Hauptprodukie unseres Staates im T
um etwa 20 bis 2," Ptolint heiatz,

ist aber trotzdem bemalte um 2.', Po!?ni
höher als der Tarif in dein Nachdatstaat

vwa, Dem Ttaals Raih siit Per
kehtiveseu ist es anbcim gestellt, nach

eigenem Ermessen die Fiaäuialen für
einzelne l'iületklassen noch niedriger, aber

inner lliimändei! auch Iivher i stellen,
doch darf unter keinen IIiistZ,i0e,t der
Masiinal-Taii- t ubelscliiitien werden.

Uebetlieiungen dieses Gesetzes seitens
der EisenbahN'Gcsellschasleu weiden int

ersten Falle mit einer i.'iieldbi.ße von

tl.vW bis jiä.ooo. int Wiederholiings-sall- e

mit K,U00 bis 0,000, i,n dritten
Fall mit 10,00() bis 2ö,000, und für
jeden weiteren Fall mit 25,00 bestraft,

Bon grojjer Bedeutung für kleinere

Städte, in welchen sich zwei oder meh-

rere Eiseiibahnen kreuzen, ist das Gesetz,
welches den Gesellschaften vorschreibt, die

Schieitenstränge durch Seitengeleise mit
einander zu verbinden, so dasz Güter-wage-

von einer Bahn aui die andere

übergeführt werden kennen.
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?ie Strakenbahngesellschas'
ten und die Städte.

Bon äerd, Schweizer,
Das Gesetz, welches den Straßenbah-net- t

das Recht verleiht unbedingt über
die Straßen Lincoln'S zu verfüge, ist
ohne Zweifel ungerecht und sollte mit
Veto belegt werden. Noch nie ha! man
aber bisher gehört, daß ein Gouverneur
ein Gesetz, welches das Volk zu Gunsten
von Monopolen benachteiligte, mit dem
Veto belegt wurde. Ungerecht wäre es
aber, wenn man die Mitglieder der Volks-Part-

für dieses Gesetz wollte verant-wortlic- h

machen. Alle Mitglieder dieser
Partei kommen aus Farmer - Distrikten
und dieselben haben deshalb weder

noch die nöthige Kenntniß für die
Bedürfnisse größerer Städte meßhalb

schon aus Höstichkeit für die n

Mitglieder für deren Vorschlage
stimmen, gerade diese Vertreter aber sind
mit dem Monopol einig, namentlich die
Vertreter von Lancaster haben sich in der
Legislatur als willige Werkzeuge der
verschiedenen Monopole gezeigt.

Immer sind es hervorragende Mitglie.
der der verschiedenen Ringe, welche den
,,Boodle"-Bre- i zuka,nmetühren, un:
dem Volk den letzten Eent aus der Dasche
zu locken. So sollen der geschlagene
republikanische Eandidat für Eongreß
und unser repilblilaiiischeröouittti-Schatj- !

Meister, die Hauplanlheilhaber an der
Bull'Frosch Farm" lein Junios und

Froschleich) sein, welche man der Stadt
sür 2i)0,000 als Citg Part aus-

hangen wollte,

Herr Joseph Wiitman Hai damit, als
es sich darum handelte, gegen diesen
Schwindel im Stadirath zu protestiren,
den Nagel aus den Kops getroste, indem
er erklärte, daß die Interessen von

und Laneaster Eounl in der Legis-latu- r

nicht vertreten seien.
Für diese offene Erklärung hätte Herr

Wiltmann eine Wiederwahl verdient,
doch auch Herr Wiitittann wurde von der
Wahrheit des schweizerischen Ziorichwor
tes überzeugt, welches lautet : ,

W er die Wahrheit geigt
dem wird die G e i g e e, m c i g e

nen Kops zerschlagen.

of tblg, leave hlü dtihnni-a- t Bttre. Incloso prloe In
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Rückblick aus die Arbeit der
22 Legislatur

Die Legislatur bereicherte das

Gesetzbuch des Staates Jitbtaefo um

8 neue Gesetze, die zum Theil schn jetzt

in grast sind, zum Theil erst nach UO

Tagen vom Ablaus der Lrgislatursitzuna

gerechnet, in Wirkuiiz treten. Gouver-tteu- r

Crounse vetoirte nur ein eittziges
Gesetz, welches die Anstellung eines n

Richters im 12. Geiichlskreise

Hui der Bewilligungs-Borlag- e

ftnch er einen Posten von 2,000 für

Hausimetye, welche bisher dem Gouter
tteur stets bewilligt und von allen seinen

Borgängern ohne Gewissensbisse

wurde.

Von den neuen Gesetzen haben nur

eine geringe Anzahl allgemeines Inte,
reffe. Ein halbes Dutzend beziehen sich

aus die Bervaltungq-Gelde- r der Staats-Universit-

und der Normal-Schule-

Für Bestreitung der Unkosten des Staats-

haushalts wurden fünf Bewilligungen
gemacht, darunter 8ö,ÜOO zur Bekoh-

lung der Beamten, Angestellten und
der 22. kegislatur und ö5,000

für lausende Ausgaben mährend der Sitz-irn-

Die allen Gesetze in Bezug aus

Wusserrechie zu Bewässerungen wurden

durch einige Zusätze verbessert. Ter
Freibrief der Stadt Omaha wurde in

einigen unwesentliche11 Punkten geändert
und it. A. ist jetzt dem Bürgermeister das

Recht benommen, den

zu eriteititen.
Bon Wichtigkeit für Laneaster Somitn

ist ein Gesetz,' welches die Ernennung
eines mit einem

Jahresgehalt von nicht über 1,S00 in

Founties mit über 70,U00 Einwohnern,
und die Anstellung von drei

mit einem ahresgehatt von

nicht über l,ö00 in (Souiities mit über

125,000 Einwohiikin versügt. letztere
Klausel hat nur aus Douglas Eounti,

Bezug.
ileotare werden künftig bei allen

das Datum des Ablauss
ihres Ämtermines ihrer llnterschrtst

müssen, wenn dasselbe nicht im

Siegel enthalten ist. Pinkerton Tetec-ttve- s

dürscn künftig nicht mehr nach

Ncbraska gebracht wirden. da zu HülsS-Shcri'j- s

und Sicheiheitsbeamien nur

Bürger itr.ietes Ziaate? angestellt wer-de- n

dürfen, lleberlrettingeu dieses neuen

Gesetzes weiden hat! geahndet mit einer

Geldstrafe von l,Oüo bis .i,00().
n der Verwaltung des Soldaten-Heim-

zu Grclnd Island, der Staats-Universit-

und der Ttaatslänercicit
und Gebäude wurden verschiedene

qktrossen. Das Austreiben

der Holz und Kohlentireise durch

oder Irans soll in Nebrai,ka

künstig Mi! einer eldftraie von WOO

bis 1,00" oder mit Gesängniphast
bestraft werden. Es ist indessen voraus-zusehe-

das; das Gesetz et;: tcbi.tr Buch

fteibe bleiben wird.

Eines der besten Gesetze, das an Wich-tigtri- t

selbst kaum hinter dem z

zuruikstcht, ist Haus-Rol- l

142, weiche eine Prüfung der Bücher

und .assenbeiiande aller

im Siaai durch erfahrene

inenig'tens einmal jährlich t.

Die nsveetoien werden vom

Staats Auditor mit einem aresgehalt
von ickt über l,üU" angestellt. Wenn
dieic Bcamlen die Untersichuiigen gewts-scnha-

vgrnedmen, und, wie es das Ge-fet- z

vorschreibt, ohne die betrc'senden

Su,tzmcister vorher von ihrem ftommen

zu beitachtichiigen, io wogen iyr die

ne Geliäiik?, sondern aui) e:r.e sliiaie. rote
sie kein anbete? der Statt attmo eilen
hat

Nus vem Staate.
In unserem Staate ist Regen

von großer Nothwendigkeit.

In Kurzem wird in Dodge die
neue Ziegelei von Brodhun & Müller in
Betrieb gesetzt werden,

Die Wassermerke zu Norfolk wer-de- n

am 2'!, Mai abermals öffentlich an
den Meistbietenden verkauft werben.

Man beabsichtigt zwischen Fremont
und Norfolk eine Telephonlinie zu errich-ten- ;

die nöthigen Vermessungen werden

sogleich vorgenommen werden.

Harrt) Beiden, bom Harvard, wur-

de beim Reparircn einer Windmühle an
der Hand so schwer verletzt, daß ihm ein

Finger amputirt werden mußte.

Baruaid Brady, ein alter Ansied-le- r

von Otoe Evunty, ist ai verwichenen
Donnerstag auf seiner Farm, südlich von
Nebraska City, plötzlich gcstorben.

August Hitz, welcher, wie der
in vergangener Woche berichtete,

in der Mahlmühle zu Norfolk als
beschästigt und von eiiinnTricb-rieme- n

erfaßt worden war, der ihn an
Arm und Beinen schlimm verletzte, ist
in der Nach! von Mittwoch auf Donner-sta- g

gestorben. Er hinterläßt eine Frau
und vier kleine Kinder.

Eharletz Hall, ein
von Nebraska, war in Mexico und

sagt, daß er d,rt mit Oinn Bohanan,
dein "sielliii; prut'essor," welcher im

Anfang der tiger Jahre einen Mann,
Namens Eook, in unserem Countt,

gesprochen habe. Derselbe soll
daselbst in einer Eisengießerei beschästigt
gewesen sein. Da keine Belohnung aus
seine Einsaiigung ausgesetzt ist, so wird
er wohl nie die Strafe, am Halse

zu werden bis er todt ist," büßen
müssen,

Am rflitsscnen Dienstag hat in

Omaha ein Strike der Kesselmacher,
Globschmiede, Gußsocmcr und Modell-mach-

in den Werkstätten der Union
Pacisie-Bah- n begonnen. Die bclr,

behaupten, die Bahngesellschasl
habe ein mit ihnen abgeschlossenes Ueber,
einkommen gebrochen; sie verlangen eine
Garantie für neunstündige Arbeit per

Tag während des ganzen Wahres, sowie
zwei Fahrpässe per Jahr für jeden

Nicht beheiligt an dem Strike
hben sich die zu den ÄrbcitSrittern

Leute, nachdem eine Ordre der
Distrikts Assembln No. 2 angeschlagen
worden war, worin es hieß, die Arbeiis-litle- r

würden, wenn sie sinken, ein von
ihren Beamten ii der Bahn abgcschlos-sene- s

Uebereiitkommeii verletzen. Die
Zahl der Arbeilsriitcr, die in den hiesigen
Werkstätten beschästigt sind, ist übrigens
klein. Die andere Arbeiter sind

"

W Es ist von größter Wichtigkeit,
bei Unglückssälle schnelle Hülse zur
Hand zu haben! dadurch wird imuchmal

großer Gesahr und schweren Geldopsern

vorgebeugt. Dieses hat Herr John
Tvppel in j!cnsaukec, Wisc,, zur Genüge
kennen gelernt. Genannter Herr schreibt

,,Jch habe Foi ni s Heil-Oe- l mit gutem
Resultate in unserer Familie angewandt
und finde, daß es Alles das vollbringt,
was sür es beansprucht wird. Ich selbst
halle Gelegenheit, es letzten Winter gegen
Schmerzen in der Seite antuwenden und
war sehr mit seiner Wirkung zusiiedcn.
Aber besonders bei leichten Unglüits-sallen- ,

die in jeder Familie, wo Binder
Und, voikomnten, ist es unbezahlbar.
Meinem kleinen Sohtt, etwas über 2

Jahre all, siel die Alt aus die Hand und

0 Achtung !

Neue Waaren in großer ZluZtvahl!
Unser Borrach ist tegt vt?!Is!andtz in
jedem Departement. if Bnimahl in

Eüenwaarcn

Uebexbrückuug der 5ises
bahngelciik an der O Str.

BZ Ferdinaiid Echmeizer,

Endlich soll den ahrelangen gerechten
Beschwerden über die gefährliche Kreu-zun- g

der E,senbahngeleise an O Straße
abgeholfen werden, indem die Eisenbahn-gesellschaste-

sich anerbieten, eine 25 Fuß
breite Brücke für Fußgänger und Fuhr-werk- e

über ihre Geleise herzustellen.
Bevor aber dieses Projekt recht bekannt

ist, lauert schon wieder ei anderes
um den, sreien Verkehr Hinder-niss- e

in den Weg zu lege, indem die

Straßenbahn Gesellschast beabsichtigt,
zwei Geleiie über diese Brücke zu legen,
wodurch der freie Verkehr ebenso

würde, wie dies gegenwärtig der

Fall ist und somit die Ueberbrückung nur
der Straßenbahn zu Gute kommen mür-d-

da es derselben gegenwärtig unmög-lie-

ist, die Bahitgeleise zu kreuzen. Um

dies zu verhindern und diese Brücke nur
für Fußgänger und Fuhrwerke offen zu

halten, beabsichtigen die Fartner von

Miodle Ereek gegen die Legung vor

Straßeubahngeleiscn zu protestiren ;

Herr Buschbaum interessirt sich

sehr für die Sache, und dieser Herr
ersuchte mich kürzlich, mit ihm zu Herrn
George Hagensick zu gehe, um die

nöthige Information zu erhalten,
Herr Hagensick aber mies uns an Hrn.

Austin Hitiiiphret,, welcher Herr uns sag-k-

daß d,e Lösung dieser Frage ganz h

sei und der Perkehr nicht die geringste

Störung erleide, was er uns dann aus

einem Blatt Papier zeigte.
Nach diesem wird aus der Brücke in

der Niitte eine ziemlich hohe Wand
so daß Psetde vor entgegettkom-tuende-

Ears nicht scheuen. An jeder
Seite dieser Wand entlang läust ein

Straßenbahngeleise und außerhalb ein

Fußweg. Eine Berkehrsstockung wird
dadurch unmöglich gemacht, daß alle

Fuhrwerke und EarS immer aus der

rechten Seite fahren, also eine Seite der

Brücke für die Fabel in die Stadt uttd

die andere für die Fahrt aus der Stadt
dient.

Theoretisch und auf dein Papier sieht

nun dies ganz schön und einfach aus,
anders wird sich die Jache jedoch oerhal-ten- ,

wenn sie praktisch ausgeführt wird.
Es ist immer uitangenelim, wenn ein

schnell sahrendes Fuhrwerk einem

solgeit muß, und selbst bei der

größten Porsicht ist es unvermeidlich, daß
das vordere Fuhtwerk von der Deichsel

des nachfolgenden dann und wann einen

Slos; erhalt, was sicher die Betressendcn

n,ch! in die rosigste Laune setsetzen wird.
Sollte aber d,e Electrieitat momentan
unterbrochen und die Ears dadurck plötz-lic-

znm Stillstand gebrach! oder einem

anderen Fuhrwerk ein Unfall (Jassiren,

z. B, einem eutoagen ein Rad brechen,

namentlich wenn Teurtiges nahe an,

AiisgMg der Brücke geschehen sollte, so

müßten alle nachfolgenden Fuhrwerke
wieder zurück geschoben werden, da ein

Ausweichen unmöglich ist.

Ein Ilebergang von Fuß ist urbe.

dingt zu schmal,' wettn auf demselben

noch Straßenbahngeleise gelegt werden

sollen, und haben deßhalb die Farmer
von Widdle Ereek giiitz Reckt, wenn sie

gegen das Legen vcn Bahngeleiscn
aber auch die Bürger von n

sollten sich dem Protest anschließen,

denn ein freier Verkehr liegt noch mehr

im Interesse der ?!adt, als n Interesse
der Farmer von Middle Ereek, denn im

Falle die Stakt den Petkehr zu sehr

erschwert, kounrn die Farmer von Mtd-dl- e

Ereek ibre Produkte in Emerald
und wenn s Noth thut, Iiat's

genug intelligente Leute in l'iifcdle Ereek,
die daselbst Zto'ks einrichten können.

Man tftro l.nende. daß man die

Sttastenbahnen am Vegett der Geleite
nicht K'Ndern könne, da dieselben von der

Legislatur das Recht erhalten, auf allen

Straßen Gelei'e tu legen. Hier han-dc-

es sich aber nicht um eine Strafe,
sondern um eine Brücke. Brücken sind

äußerst kostspielige Baute,:, und schmer-lic- h

witd jemand de:,: Eountti oder der

Stadt lumulben, daß dieselbe einer ret-te- n

Prtoatge'iell'ch.tti tl re Brücken her.
stellt. Will adet die'k Privatgesellschaft
auf eigene 'sten die vtokltrte Brücke

erwcilktn, so dri ,:e ein oder lwe, Geleise

djrjui legen kann. wird dieselbe billi-

ger kontinen, als wer. die Gc'el!'5a't
etite Brücke gant ür stck bauen mußte,
und t:t: if ien r.ci. Nttn::::d ;mo

latz: r.iäits ,u wü'Ze übrig: alle di.

Auf einer von der s!!eger-Elit- e in

Nonh Sedalia, Mo,, am , April Abds,
abgehaltenen BaUfestltchkeit wurde mäh-ren-

eines Walzers die Belle" des

Abends, Fräulein Martha Anderson,

plötzlich unmohl und glitt aus den n

ihres Tänzers ant den Boden, einen

lauten Schrei ausstoßend. Die ganze
Ballgesellschaft lief sosott zusammen und
ehe ditse sich von ihrer lleberraichung

hatte, war die Gesellschast um ein

fidele? Neger Babn vermchtt worden.

Die Flucht des Abgeordneten

Hauplmann Freiherrn son Ovven nach
Amerika hat in Berlin entschiedenes

erregt. Seine Gläubiger haben

sein Haus und seinen sonstigen Beütz
mit Beschlag belegt. Et in Potsdam
woynendeS Fräulein Lehinann

diese Gegenstände alt, iyr Eigen-thun-

Die Frau rl rpens ist tn
in ein Klostet der batinherzigkit

Schwestern eingetreten und seine

die greilierrin von Wittich,
wird die süas Kinder des Paares adop-tire-

S ü d - T a k o t a ist nick: der einzige
der neuen Staaten wo Ehescheidungen
mit asseniilmlichee Geschmiudigkeil bcwil-lig- t

werden. Ein in Tacoma nt Wash-

ington erscheinendes englisches Blatt
das; der Ehescheidungs-Mark- t in

jener Stadt stark und lebhatt und die

tliachsrage stetig in der Zunrnthine degtis-fe-

sei" und fügt bimu: Imterdalb der
letzten sechzig Tage sind in dieser Stadt
20 Ehescheidungen bewillig! morden,
drei davon an elnein Tage. In filtern
Falle verstlichen zwischen den, Beginne
des Zeugeitmhors und der Uitterteich-nun- g

des Scheidititgsdccrctes ganze acht
Minuten." Das betreffende Blatt be-

klagt diesen Stand der Dinge und sagt :

..Waikington hat si.ch eines ungkNiohn-lic-

hohen Rittes unter den jünzetcn
Staaten der Union erfreut, aber es kann
seinen guten Namen nicht behalten, wenn
es ein Ächiinmutenktistem, bei Erieschei-dünge-

einfuhr:."

Patrick E g a n. derBttndesgesaitdte
bei der Nevubltk lzhüc, ist cntschioren,
de Zchauplatz se,rt"r bisberigen Thätig-kei- l

mit theatraüschetf.E''ekt zu tjerlapeit.
Er soll rmlich einigen Perdrcchent, die

eine Perschworung angezettelt l'atten,
Ötsentlicke (Gebäude in Santiago in die
iu'n zu sprengen, und sich den chilenischeu
Behörden durch die ffluch! entogen, im
amerikanischen Gesattklschafts Gebäude
llnterschluvs aemSbr! haben. Sekretär
Gresliaitt liesz ihm die Weisung tngeheit,
die Flüchtlinge att die chilenische BeHorde
zu iibetlieserit, vorausgesetzt, daß es sich

hierbei nicht um ein politisches Petbre-cke- n

handeit. Um sich ein Urtheil in

dieser Angelegenheit zu bilden, müsse

eingchcnde Nachrichten abgewartet wer:
den, eZ tollte uns jedoch nicht überra.
schen, wenn Herr Egan die Sache der

Flüchtlinge nicht unzebührlich begünstig-le- ,

denn twiicben ibin, der ja auch einmal
unter einer ähnlichen Anklage stand, unk
tbnett mutz ja doch ein gut entwickelter
Grad van WablverwinS'cha'I vorheir-fchen- .

vit allen Füllen von Husten,

Erkaltung und Brustbeschwerden, ball
meine Ftau Dr, August König's r

Brustthee füi das beste i'iittti.
Wir kalten den Thee stets m Hauie
vorrälhig Jodn Hocpach, Des Aeines,
?.

S' Wer eine fei:: (naorre tauche ode:

eine Herz und Seele stärkende tunk
ebinen will, der gcde tu Z ob n js! a

den, '.14 nsrdl, l:'. Stra';e.

neueittn Mutier, i?ie im Mark! geboter-werde-

können mir zu den niedrigstem
Preisen auhiete.i. Zchotte Tusli,

Tsmen-Zhawl- s u. Jcrscys.
Besonders machen wir auf uafc. wjc
Äsizrlin'kitt son

"German.
Syrup"

Wir vxb fechi

in Karmer in ik! Familie. Wir
lebet: an einen:

Edom, Tkras, C rt, wo ton

heftigen Etkäl-sgg- t

tungen und Lun- -

gen - Leiö:n aus

gefevk find. Ich habe .Gernton Zr'
sechs Jalne erfolgreich gegen Wehen

Hals, Husten, Erkältung, Heiserkeit,
Schmerze Brust und jungen und

Blutspuelen gebraucht. Ich habe titele

verschiedene Zotten von Husten, Stltup!
in meinem l'eben probtrt, aber lanen Zie

mich irgend Jemand, der solch eine

braucht, sagen Getinan Suruv ist

der beste. Das ist meine Erfahrung
Leitn Sie ihn einmal aeduu-chei-

werden Z,e zu ihm immer, so oft

Sie es nöthig haben, ziiruckgehen, E;
schaut gänzliche Heilung und tst ein

ichnelles Heilmittel. Met Rat!, an

Jedeiman, der an jungen knnkcheiten

leidet, ist probieren Sie
es. Tie iverdett bald hn
überzeugt werden. In
allen Familien, wo I in ffxaukli
Gernian Ztirnp gebraucht
wird, liaben jroir übe:- - OIt(
Haupt keinen ! rubel tiii:
den Lungen. Es ist die Mediitn 'ür
dieses i.'a:;D.

(. 0). Kreen, alleiniger
SooSvurr,, (92. I.

41 Den Tanten !.':. oln's ist die ?!.'le
und EllentvaatendittSlung det Hetren

I. H. 0.'i.u:n:;M t Ee. II' C

Straße) bei Beginn der Fib: :''c::
ion :u enipselilen, da diee.ben dort eine

Fülle der w.'dert.sten :rtc:: wer-

den.

; Her: .Haien, t:r Ja'. te::

tu linieret Sodt die D u:st:.:e,: tn der

c.lllant:ien Wei'e bedtettl, I a: :;: y.:.x
;em (.'io. 2; t li.':!i. 1" iv.iif c;- -e

Bter- - und Lnn'Wirtlf'chi': e:ovi:i: :,nd
wi"ci: die Z'inelne: recht trcl.l, dii Her:

aden :e besten i ',!:.:!? ':":: :!. ae'.ie
in :e'ft!i V.,::: .' zu et lange stnd.

Der erbitmlttister W.-rt.-- 'ch t
an, ::i Pel':.! feines

:il.sk. kte '.'lti.'ful r :; ,::: Bt:: und
Flfi'i.:-'?- . !'.' i'ti) Eutora ::. :Lii".
zu renr.i'..'. e:i. Hturfailii reiUt: t

f.i .:;: d:e ';?::t.t::'utir i.n: bi: ' 4 :;

b:,' :a 'o' t .::: ,,i?:rt":ehir?..i u: c

i'lüUer un: beten

Schutze . Stieseln
altfir.k'ar.

Äontn:: und übertertI euch selbst i3-d- er

Qualität und Pritsen.

Fred. Schmidt,
919 C Straße,

egknSber er Psssie,
i.iixmk. nz.

Henry Brüse,
varelit :;i

Holz u. Kohlen
und lki!ro:l!.ii:dlei in

Heu und Mutter.
T.erho:: HZ. It F 2::.

Lincoln, ed.

KARL 0. VYEIDEHÄNN

iiscn- -

rfifpsor- - i! iniTicr

Vrst das eschäst, und vann
das Bergnüge:

Das Geschäft geh' euch Allein bet 'Allen:
stets vor,

Ich rath s euch, ihr lieben Leute

Wer anders handelt, der ist ein Dhoc
Und fällt bald dem Ichens' zur Beute.
Das Geschäft nur kann uns ernähren

allein,
'r.nn sollt' das Letgnügcn stets Ziehen-sac- h

sein
Dem trefflichen Psaxini soll:' Jeder sich

fügen :

,,Etst das Geschäft, und dann das

Beim Eourfchneidla ist i, a;t ,ede,ti
bekannt,

Die Hauptsache in diesen lagen
Den Mädels und Wittwe,:, daß um ihre

Hand
Ihre Liebhaber baldigst sie trageü.
Habt ihr seyt ein Schäfchen, das ikr

gern geküßt,
Spricht sie : Zieln, erst azfi d:i mir,

man Hochzeit ist

Dann kannst du die ttiitfe bei Tttü enden

kriegen,
Erst das Geschäu, und :.:,::: Ver-

gnügen "

Ein Jüngling atd seht von 'nein Wuch'- -

rcr geplagt,
Der ihm Geld l,el, auf l,ole Protente ;

Uiilälilige Mal' ha, ihn d,r schon gefragt.
Ob er endlich betahlen nicht kannte.
Da endlich bat's Vaieiche Wechsel ge- -

schickt.

Er bezahl! leine Peiniger gleich

Uno wirst thu mit Glrnt dann biitutttn
die stiegen,

,,Eist das Geickäl,, und dann das $n- -

gnügen !"

i'iit Mann, der gern benks zt:: S tamtn- -

stoppen geht,
Wollt' neulich sich na! alter

Ä,s die Frau bei Sei Wiegt des Jünz-
fien gtad steht,

ioUichU!i,e behaiiani un? lc;if.
Halt! rii't da das Wetbchen. .' zei!'s

nich:, wein ZM.
Zi'.iiiin mal auf dem Ztuli, it, d.". 3if tf

hier Plat,
Du mußt IN den 2i.a: urt'r. B tr.!

n.'i) wiegen,
..Eist dj; eiäa'I. tt: dann das i

ZNttgen!"

-' t v v . - vv w v v

i'i.At.-.a.r.e:- ifglti:: 1:: 1" ::.-- .: a

Be'te::u:-- Jr:r.r.t;,

halle den kleinen Finger betnare abae-hau-

Da sagten die i!eute, ich müßte

ziint Doktor gehen und den Finger abneh-iue- n

lassen. Ich aber Ihal es nichl,
verband ,dn mit Form's Heil-i7e- l

und heilte ihn in kurtcr Zeit. En ande-rc- r

ine, er Buben trat auf einen Nagel
und bekam einen sebr schlimmen Fuß:
auch hier wandten mir HeiUCi'l mit

Erfolg an. Eine Nackiban war
und verbruhte die Hand ihres

kleinen indes ir.it Fleischbrühe, jie
Hand wttide mit Forni's Heil-e- l ver-

bunden und wurde in fiirter .eit heu,"
Voi stehendes gibt Hausirauen die

iehre : ,, Haltet immer eine Flasche oon

Fotni's Hkil-tle- l im Haufe,"

)

'Uit Viitiü t;rteit.-i- i witedea
romet onjtferlmi ort :He

(xiriiturtit erben billig
und 4o;rl'fi ausge,

' fuhrt.

....!.

.Stikuntt viele llul!!cr,iaznaen rcniuiei
werden.

fiüt die WeiisuZneilung hat die Legis,
latil! weitere !'!',!.! bewilligt und wettn

mit dem Gelde hiuchilteriich gewtrlw
schaf'.c! wird, so .ird Nebraska fi.i, in

('lzicago trotj des unaniehlich.n Aus

stclluitgsgebäudes rech! annänbtz reprä-jcttr.- i,

koni:en.

Iebr t,ci!zk!Näs! ivZi das oline Cvse--sitioi- i

angen.'-imc- i'ne'etz, welckes

daft kSn'tigaUeTamv'kesiel
haben inuncn. Änzect! von

dotierten und anderer Tchrsindelgesch.tf!

sind künNtz in !kdras!a verbeten.
n Berdinoung mit deut

gezen Ztaa'.s Beaittten
und ht die egtstatur
li.t in und itoch wettere "i,00" tut

liniei'iichunzkit von töettügneteti ie;tt:ij
der Beamten i:i den

ausgeleert. Tte ur.ite Berotlltgut--
bci'.'ri't ti aui d,e Ur.tttiil'.aangen tn

der rreiaimzü uttd im uchlhause.
fi-- eine ichnellere Erlediznttz ei,

P!0tc'!ktt im das sei:

Labten um tr. Atbei! tut ;'!üjstanb !,

tru:C; dem Gouottitfut das Zeechl über

lragc:t. eine zu

crncittte,!, ronche als eine A:t Ikitlelcinz
zwischen itreisinichken und dem Ober-ertiil-

?,s?!Z',ionkn enljjüidez mrd.
Rech! ickng ist ich tu Gr, we.ches

allen Rech!riiälie im Ztvetbrigci
Studium m einer Umrer'iia! oder ,n der

Ofttce etnes pra? izttenden Z!do!ztci

li Borbcdittzang für die Lusüounz t:z

Zinialtspraris ootiice.b:.
Einen Sturm der Ettttustuttz da! tn

Lineola sowohl mie , Omada das Gesetz

kvorgerufen.rIchesSlrai!rnbahnzkiklI.
'cha'ten ein usschlteizltchei Voncrol für

ie t93 ibitea benutzte Straßen ertheilt

2ui; Cijen dvrftedne i(m
fulbungm.

t: ti m dik'ent ttdt'iten amiti-rttj-

Lansing Theater.
Dienstag, den 2. Mai,

TilKCIlL'sTOKM M IKH.

Schwinlisuch jUHnlt.

t:..-- lit. s-- . r,, : z; :

y::.
"

.. c ' :y - -

f t :. - i:.:::::'.:::
iketzr.'-tetf-

.

eine ca,iekz'r CueUe, aiie:1. unitiiien
lilf-id- s gibt. zi die Anlage um :"beumati?
muö. tc n:etfn w?r i?:e st? dech:.

Ei qidi ilente, at'.tie tit finloa; ttu tte'
malisius mit (tut die Kell dr:nqkn. Z:ade
o. wie ei ant :e: 5t3mdt:tiitp 5:rc-tri-

der Kill ist. I q erntete j3 tatin
fif w lintToitititrci brtrqen. BebatC ctr.
leibe f:t beraf!r macht, feilte der l'f:t;i:
bk ti Kur mi! teilet i ii;aqenb-n- be

irnen. neldjt t3 tbeQXJtiiS: ji:ft au
dem 4j:iit orr!re:tt kkj bet Uni!tjte,?n
dtr Jtran!S?ii ni: Stf ;rl ucril tbt. t
tsei b'ktfitr sin jeuzm? bor uirütea.
nsrüf tieicl sorttetfi t StiititTtat:-- ,
xtüti n iirn in-i:r- rl orriüfnofti.
liber'o I:rz?n ci; b? a.i:ind?z e

ir c,e lreik M tbüters tr
Ujlor.a. ii et!Z. Seritsrtsaa. tberrst
uiisrr:oerB?r. Tiiftfnlciben, tkrentt.

cift'tir.iirz'l ar.d titlest 3 tjrjrra?
nj ttsjt. r",t maa n! qnsnb'r srb bst
5, t kaber c Tr.e ir! altu j nqe icea. !? :t Co4

4Mtn lbt ntbe2 it ,
miNel gegen bte in j3j? t joSbe'-irif.ln- :-

c(iausiciiunia!irf reife.

i .' ::r;t jr'-V,- ;'

'
3i-: f.".:.-- b :.'.-!- ; r

-- .::;:: :a;:-- . - ff" - r
i'.-- ; l --

. :: 't;;t4v:;
;.. r in 11:'.: ,: i.'.j--..- " t i .r.b.r

,e ist dies!
ik n '.Jb.:röer 'c:a-!- ;

tur .en ,5- - o.i )ta:ar:b. bT :"ckt darch

mnertret! t jjl Pitattd Ritt eSr.it

werden fir.
liienet! 4 Co., i!ue:::b..

2c-.i- l o. Ci:
tt te llr:errr?e:er daben R ? LZ

i na letzt 1" jidren artnnt er ' tit'ca
S für ?tttsm eurertij'l tr. t'in

ijii'tret!-in:i:it4n- t un ntuszitH befai t

cüf 50 ieir.tr rirsra 'ttie 'all '.'ren
b'nti't'fitfii ril-t- t

jjtiH r 1 1. 'te'i33r:J,Mrn
loieto, .

Ib 1 9 rt 3. S t n n r. 4 i : I nj r,r: e h

"tr. Iol-- . C

HzZ i int! üi an tatniili
aft !t'r! biikk! js d Bill! urr f;

firir:jfa Cttrtitr: i! szHtrti
ntf rei tts'Jttit.

L: t:: V. S"!l't
i2:u ts;::rz.

;

::"ifl"se:ii r':.-:;- c i ? : 'Baking
Powder : . t.f

L?; i, ? i -
Zii tn:: reine ltf:r..r janir.fulDfi. Rn ?ttn?nt,:. ke.kt .'. l

.i Talianea täifet jfbriacht. ZtiUO iab ? da, 2:tmsirl


